
itz

ttes Wnaden
wöh l t e r Wömischer

ayser/ zu allen Keilen Mehrer des Ueichs/
m Wermanien / zu Kispanien / Uungarn/
Wheim / Dalmatien / Mroatien / Dcla-
vonien / rc. König / Drtz - Nerßog zu 8e-
skerreich / Kertzog zu Uurgund / Bleyer /
Kärnten / Mrain und Würtemberg / Mraf
zu Kabspurg / Wandern / Dyrol / und

Körß / rc. rc.

^Mtbieten allen und jeden Unseren nach-"
gesetzten Keist-und Weltlichen Qbrigkei-

A 2 ten /



ten / auch anderen Unseren Zreu-gehorsam-
sten Ständen und Nnterthanen in Unserem
Krß-Hertzogtum Lesterreich unter der Enns/
und sonsten männiglichen / was Standes
und Würden die seynd / Unsere Knad und
alles Kutes : und fügen euch hiemit Knädigst
zu vernehmen ; was Massen von Weiland
Unsers höchst - geehrt - geliebtesten Uerm und
Walters ^LO?dOI Maiserl. Majestät
und Webten glorreichester Medächtnuß/ ist
bemercket worden/ daß in denen Erb-Mällen
ausser letzt-williger Oitpoürion die Wätter
und Nütter/ und weiters auf-steigende l-im,
ohne genugsam gegründeter Ursach/durchei¬
nen hiesigen Mands-Kebrauch von denen Erb¬
schaften ihrer Kinder und Übrigen vetcen-
cZencen ausgeschlossen werden r dann in de¬
nen Erb - Nehmungenkmerna . kacernis,

rnarernis , wie eben in vielen an¬
deren ungleichen Mandes - Beobachtungen /
auch theils irrigen Kandes-Kewohnheiten öf¬
tere Stritt und Krungen entstanden seynd:
Ms haben die schon vorhero Allerhöchst- be¬

nannt



nannt - verstorbene Kaiser!. Majestät/ Ahrist-
mildesten Ungedenckens / Knädigst verord¬
net / daß durch ckenommirte Whte / mit
Zuziehung eines Wusschusses von denen all¬
hiesigen getreu - gehorsamsten 8 . Ne.Wand-
Wänden ein 'IraÄnM 6e 8uccelIione
ab intettatG , wie solcher Rechts - gegrün¬
det zu okterviren / und am füglichsten in
diesem Land zu praÄiciren / auf Kutsche
Sprach zu eines jeden gemeinen Manns
Belehrnung zusammen getragen / und nach
Hof zur Mergnädigsten kaciticarion ge¬
geben werden solle ; welches zwar in al¬
len gehorsamst ist beobachtet worden ; nach¬
dem aber die hierauf erfolgte grosse Krieg
und Hungarische Empörungen dieses Merck
vollkommens auszumachen gehemmet haben;
hingegen Mir Heit Unserer NegierungUns nichts mehrers als die
rung der lutti? angelegen seyn lassen / auch
alles vorzukehren gedacht feynd / womit
durchLinführungen klarer Saß - und Ord¬
nungen unnohtwendige Uechts-Lührungen

A z verhü-



verhütet werden. Mesemnach haben Mr
solchen vorhin entworfenen äs
8ucceLIione a!) inceüaco wegen verstoße¬
ner langen Feit von neuem durch einen
Ausschuß von denen allhiesigen getreu - ge¬
horsamsten 8 . Me . Mand -Wtänden noch¬
malen zu übersehen / und folgends von Un¬
serer W . Me . Wegierung vor die gegen¬
wärtige Feiten weiters recht einzurichten
Gnädigst anbefohlen / so auch beschehen /
daß der reviclirte 1raALtu8 mit seinen Ne-
merckungen nach Dos gegeben / und von
Unseren Los - Nähten auch genau und reif¬
lich überleget worden / den Wir Uns hier¬
auf durch Unsere Qesterreichische Geheime
Uof -Uantzeley zu Unserer schöpfenden Gnä¬
digsten Resolution in Unterthänigkeit ha¬
ben vortragen / denselben auch ferners Gnä¬
digst relolvirter Massen / wie hernach fol¬

get / in Aruck bringen lassen.
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